
Dina und der Erzengel Michael

Dina war mit ihren Eltern am Mont 

Saint-Michel. Sie ist begeistert – beson-

ders von der Entstehungslegende des 

«heiligen Berges». 

Kaum daheim, erzählt sie ihren Freun-

den davon: «Dann hat der Erzengel 

Michael dem Bischof Aubert mit dem 

Finger leicht auf den Kopf getippt – und 

schwupp war da ein Loch!» Waschbär 

Britto und Häschen Chloë lauschen 
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Bischof Aubert befohlen, auf diesem Berg im Meer eine Kirche zu bauen, doch der 

tat einfach nichts. Deshalb tippte der Engel ihm beim dritten Besuch das Loch in 

den Kopf.» 

«Ist der Bischof da nicht tot umgefallen?», will Chloë wissen. 

«Nein, der war dann ganz brav und hat die Kirche gebaut», weiss Dina. «Und 

zuoberst auf Spitze des Kirchturms steht noch heute die Statue des Engels. Die 

funkelt, so dass man sie schon von ganz weit weg sieht.» Und nach einer kurzen 

Pause ergänzt sie: «Den Schädel des Bischofs haben wir auch gesehen, der liegt in 

einer grossen Kirche in Avranches in einem Glaskasten.» 

Dina zeigt ihren Freunden ein Bild des Erzengels Michael. Wenn Du wissen willst, 
wie das Bild aussieht, male die Vorlage auf der zweiten Seite mit folgenden Farben 
aus :
 




